
Rückblick auf die 6. Dortmunder Wohnprojektetage 
am 12. und 15. September 2024 
  
Durch innovative, gemeinschaftliche und gemeinwohlorientierte Wohnprojekte wird das 
Dortmunder Wohnangebot bunter und vielfältiger. 
 
Um die Entstehung weiterer, neuer Wohnprojekte zu fördern, hat die städtische 
Koordinierungsstelle für Gemeinschaftliche Wohnformen gemeinsam mit dem Dortmunder 
Wohnprojekte-Netzwerk am 12.09.2024 zu einer Infoveranstaltung in die Bürgerhalle des 
Rathauses eingeladen. 
 
Ziel dieser Veranstaltung war es, besonders Erstinteressierten eine Plattform zum 
Informationsaustausch zu bieten und sie durch ein umfangreiches, kostenloses 
Beratungsangebot auf ihrem Weg zum eigenen Wohnprojekt zu unterstützen.  
Neben Kurzvorträgen der Koordinierungsstelle und des Wohnprojekte-Netzwerks rund um 
das Thema, wurden seitens des Stadtplanungs- und Bauordnungsamtes zukünftige 
Bebauungsplan-Gebiete vorgestellt, in denen Flächen für Wohnprojekte vorgesehen sind.  
Im Anschluss haben sich verschiedene Projekte, die noch im Entstehungsprozess sind, dem 
Publikum präsentiert. 
 
Hier wurde wieder einmal deutlich, wie viel Engagement in den Planungen und der 
Umsetzung steckt und wie vielfältig die Schwerpunkte der bereits 22 Projekte in Dortmund 
sind.  
Auch Anja Laubrock (Leiterin Amt für Wohnen) und Stadtrat Stefan Szuggat zeigten sich 
begeistert über die Entwicklung dieses bedeutenden Themas und betonten den wichtigen 
Beitrag, den Wohnprojekte für stabile und lebendige Wohnquartiere leisten können.  
 
Im Anschluss an die Vortragsreihe konnten sich die Besucher*innen an vorbereiteten 
Thementischen von beruflichen Experten beraten lassen und mit erfahrenen Projekt-
Mitgliedern in den Austausch gehen.  
Hier standen die Themen „Suche von Mitstreiter*innen“, „Architektur für Wohnprojekte“, 
„Nachhaltiges und energieeffizientes Wohnen“, „Entwicklung inklusiver Wohnprojekte“ und 
„Finanzierung von Wohnprojekten“ im Fokus.  
Durch diesen Rahmen konnten nicht nur die Erstinteressierten, sondern auch das gesamte 
Netzwerk von interessanten Gesprächen und neuen Kontakten profitieren. 
 
Drei Tage später, am 15.09.2024, öffneten 12 teilnehmende Wohnprojekte ihre Türen und 
luden am „Tag der offenen Wohnprojekte“ zu Besichtigungen und Gesprächen vor Ort ein. 
Bei strahlendem Sonnenschein besuchten zahlreiche Interessierte die bereits realisierten 
Projekte sowie auch die Baustellen und Bauplätze der Projekte, die sich noch im Bau oder in 
der Planung befinden. 
 
Eine Besonderheit an diesem Tag war die geführte Radtour, die als Auftakt der 
EUROPÄISCHEN MOBILITÄTSWOCHE vier der teilnehmenden Projekte besuchte. 
Neben einer schönen und naturnahen Fahrt von Hombruch bis in die Innenstadt Nord durften 
sich die Teilnehmenden über interessante Führungen und leckere Bewirtung freuen.  
 
Die Koordinierungsstelle für Gemeinschaftliche Wohnformen und das Dortmunder 
Wohnprojekte-Netzwerk freuten sich über die große Anzahl an Besucher*innen sowie die 
rege Nachfrage nach Möglichkeiten der Mitwirkung. Das stadtweit große Interesse am Thema 
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sowie den Bedarf an weiteren gemeinschaftlichen Wohnprojekten wurden wieder einmal 
deutlich. 
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